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SACHDARSTELLUNG: 
 
Die Gemeindeverwaltung hatte den Gemeinderat in der Sitzung am 30. Mai 2016, auf die 
Sitzungsvorlage Nr. 28/2016, die vorliegt, wird ergänzend verwiesen, darüber in Kenntnis gesetzt, dass im 
Zuge der Überprüfung der Friedhöfe auch festgestellt worden war, dass das Grab des Ehrenbürgers 
Pfarrer Paul Herderer im Ortsteil Felldorf keine Ruhezeit mehr hat.  
 
Es war seitens der Verwaltung vorgeschlagen worden zur Aufrechterhaltung des Gedenkens an Pfarrer 
Herderer die Straßenbeschilderung an der Herdererstraße im Ortsteil Felldorf mit weiteren Informationen 
zu ergänzen.  
 
In der Sitzung war dann gebeten worden, dass sich die Verwaltung vor einer abschließenden 
Entscheidung durch den Gemeinderat noch mit dem katholischen Pfarrer der Seelsorgeeinheit 
Starzach, Herrn Josef Gerz in Verbindung setzt, um seine Meinung dazu zu hören. Dieses Gespräch 
wurde seitens der Verwaltung zwischenzeitlich geführt und es könnte nun wohl eine abschließende 
Entscheidung getroffen werden. 
 
 
STELLUNGNAHME DER VERWALTUNG: 
 
Nachdem in der genannten Gemeinderatssitzung am 30. Mai 2016 auf ein Gespräch mit Herrn Pfarrer 
Josef Gerz hingewiesen wurde, hat die Verwaltung mit Herrn Pfarrer Gerz Gespräche hinsichtlich des 
Grabsteines des Ehrenbürgers Pfarrer Paul Herderer geführt. Ebenso fand eine Ortstermin am 12.07.2016 
statt. 
 
Pfarrer Gerz hat die Ansicht vertreten, dass ein Grabstein die Erinnerung an den Ehrenbürger wohl 
langfristig erhalten würde. Dies wäre bei einer reinen Ergänzung der Straßenbeschilderung seiner Ansicht 
nach nicht in vollem Umfang gegeben. Im Übrigen hat er die grundsätzliche Entscheidung, dass das 
Grab mittig des Friedhofes im Ortsteil Felldorf geräumt werden soll, mitgetragen und auch den 
Vorschlag zur Ergänzung der Straßenbeschilderung ausdrücklich begrüßt.  
 
Die Verwaltung hat in diesem Zusammenhang allerdings auch darauf hingewiesen, dass bei Erhalt des 
Grabsteines z.B. an einer Außenmauer der Aussegnungshalle im Ortsteil Felldorf dort auch ein 
Hinweisschild zu den Daten von Pfarrer Herderer angebracht werden müsste, da das Ehrenbürgerrecht 
aus dem vorhandenen Grabstein nicht ersichtlich ist. 
 
Die Verwaltung schlägt deshalb vor den Grabstein zu erhalten und an der süd-westlichen Außenseite 
der Aussegnungshalle im Ortsteil Felldorf, ergänzt durch ein entsprechendes Hinweisschild, aufzustellen 
und zu erhalten, ebenso die Straßenbeschilderung zu ergänzen. 
 
 
BESCHLUSSVORSCHLAG: 
 
1. Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der Verwaltung auf Erhalt des Grabsteines und Anbringung 

einer Hinweistafel sowie der Ergänzung der Straßenbeschilderung zu. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Erforderliche zu veranlassen. 


